
Für 1 Packung wird gebraucht:

•	 jeweils 1 Bogen Bastelfilz (ca. 20 x 30 cm) in 

	 dunkelgrün, lachsfarben, orange, hellgrün

•	 weißer Filz (Rollenware), ca. 20 x 42 cm

	 (wer keine Meterware bekommt kann anstückeln) 

•	 Lineal und Schere

•	 Nähnadel und Stecknadeln

•	 Textilkleber (z. B. von Uhu)

•	 Nähgarn in dunkelgrün, lachsfarben, weiß

•	 Haushalts- oder Füllwatte

•	 etwas Stickgarn in dunklerem Lachston (z. B. Anchor Nr. 10)

•	 2 Bögen Druckerpapier (DIN-A4)

•	 1 kleine transparente Box (z. B. von Himbeeren aus dem Supermarkt)

•	 schwarzes Tonpapier (zum Auslegen der Box)

•	 Tesa

So wird’s gemacht:

1.	Als erstes den Schnittbogen ausdrucken und die einzelnen Schnittelemente ausschneiden.

2.	Maki-Sushi (Röllchen):

	 Teil Nr. 1 jeweils aus hellgrünem, lachsfarbenem und orangefarbenem Filz zuschneiden. Jeweils zu einem Röllchen aufrollen, dabei das 	

	 Ende mit etwas Textilkleber ankleben. Bis es getrocknet ist mit Stecknadeln fixieren. Ein weißes langes Band gemäß Teil Nr. 2 zu-

	 schneiden. Die drei Röllchen (Nadeln vorher entfernen) zusammenlegen und das weiße Band eng außen herumwickeln. Dabei immer

	 wieder mit einem Tropfen Kleber fixieren. Anschließend das grüne Band (Nr. 3) zuschneiden und um das weiße als Abschluss wickeln.

	 Das Ende festkleben und die Klebekante zusätzlich mit Nadel und grünem Faden festnähen. Insgesamt 4 Röllchen formen.

3. 	Nigiri-Sushi mit Lachs:

	 Teil Nr. 4 jeweils aus weißem und aus lachsfarbenem Filz zuschneiden. Auf einem der lachsfarbenen Teile die eingezeichneten Linien mit 

	 dem Stickgarn nachsticken. Dann die beiden weißen und die beiden lachsfarbenen Teile mit jeweils passendem Nähgarn außen herum 

	 eng von Hand umsäumen. Dabei eine kleine Öffnung lassen, jeweils mit etwas Füllwatte ausstopfen und zunähen. 
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	 Dann das lachsfarbene Päckchen mit den gestickten Linien nach oben mit etwas Kleber auf das weiße Päckchen kleben. Mittig 

	 mit dem zugeschnittenen grünen Filzband (Teil Nr. 5) umwickeln. Das Band ebenfalls festkleben, evtl. die Klebekante noch mit ein paar 		

	 Stichen festnähen.

4.	Nigiri-Sushi mit Garnele:

	 Teil Nr. 4 und Teil Nr. 6 jeweils 2 x aus weißem Filz ausschneiden. Teil Nr. 7 aus lachsfarbenem Filz zuschneiden und mit Textilkleber auf 

	 eine Seite von Teil Nr. 6 kleben, wobei die Schwanzflosse frei liegt.

	 Beide Päckchen wie im vorherigen Kaitel beschrieben eng umsäumen, eine kleine Öffnung lassen, ausstopfen und zunähen. Teil Nr. 5 

	 aus dunkelgrünem Filz zuschneiden. Garnelenpäcken mit etwas Kleber auf das weiße Päckchen kleben, mit dem grünen Filzband mittig 	

	 umwickeln und festkleben. Die Klebekante evtl. mit ein paar zusätzlichen Stichen festnähen.

5.	Zuletzt den Boden der Plastikbox mit schwarzem Tonpapier auslegen und alle Sushi-Teile nebeneinander platzieren. Banderole auf ein 	 	

	 Blatt Papier ausdrucken, ausschneiden und außen um die Plastikbox wickeln. Mit etwas Tesa festkleben.

Idee und Anleitung nur für den privaten Gebrauch. Nicht für gewerbliche Zwecke.
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